
Landkreis Vorpommern-Rügen 

3.Wahlperiode 

 

 

Anfrage 

 
Einreicher:                Vorlagen Nr.:  
Fraktion DIE LINKE             Bezugnahme:  

 
Status: nichtöffentlich 
Gremium  Zuständigkeit  Sitzungstermin 
Kreistag/ Mobilitätsausschuss/VVR Kreistagsbüro  

 
 

Anfrage zu Wegebahnen in Vorpommern-Rügen  

 

1. Wieviele Strecken im Landkreis werden sowohl durch die VVR sowie durch Wegebahnen  

    betrieben?  

 

2. Ist dem Landkreis eine Verdrängung touristischer Wegebahnen durch die VVR bekannt? 

 

3. Welche Konflikte zwischen Wegebahnbetreibern und Akteuren des ÖPNV sind dem  

     Landkreis bekannt? 

 

4. Besteht eine rechtliche Möglichkeit, Wegebahnen in den Linienverkehr gemäß  

    Nahverkehrsplan einzuordnen? Wenn ja, müssen sie dann die gleichen Tarife wie andere  

    Anbieter des öffentlichen Dienstleistungsauftrages (ÖDA) anbieten?  

 

5. Haben sich Wegebahnbetreiber bereits mit konkreten Forderungen oder Vorschlägen an  
    den Landkreis gewandt? 
 
6. Gibt es Kommunen in denen es angedacht ist, touristische Wegebahnen über die   
    Kurabgaben zu fördern?  
 
7. Gibt es einzelne Strecken die für einen reibungslosen ÖPNV ausgebaut werden müssten? 
    (im Beitrag angesprochen wurde Arkona) 
 
 
Begründung: 
In einem NDR Beitrag am 7.2.21 wurde die Problematik der Wegebahnen thematisiert. Der 
neugegründete Verband hat angekündigt sich an die Kreistage zu wenden. 
 

 

 

 

 
Stralsund den 8.02.2021  

Ort / Datum  gez. Christiane Latendorf 
Fraktionsvorsitzende 
 

  


